
Ph
il
os
op
hi
e 

 
  
  
  
IS
T 
MA
N 
MI
TT
EN
DR
IN
. 

Mi
tt
en
dr
in
 t
ob
t 
da
s 
Le
be
n 
un
d 
da
s 
is
t 
ma
nc
hm
al
 s
ch
we
r 
zu
 v
er
st
eh
en
.

Vi
el
e 
De
ba
tt
en
 l
au
fe
n 
sc
hn
el
l 
un
d 
ve
rz
we
ig
t,
 S
ta
nd
pu
nk
te
 s
in
d 

sc
hw
er
 z
u 
fi
nd
en
, 
ko
mp
le
xe
 G
ed
an
ke
n 
fa
ll
en
 o
ft
 a
us
 d
er
 B
er
ic
ht
er
-

st
at
tu
ng
. 
Hi
er
 k
an
n 
di
e 
Ph
il
os
op
hi
e 
we
rt
vo
ll
e 
Hi
lf
es
te
ll
un
ge
n 

ge
be
n,
 s
ie
 k
an
n 
au
fk
lä
re
n 
un
d 
kr
it
is
ch
e 
Pe
rs
pe
kt
iv
en
 e
in
ne
hm
en
.

Be
i 
„P
hi
lo
so
ph
ie
 m
it
te
nm
an
g“
, 
de
r 
Ve
ra
ns
ta
lt
un
gs
re
ih
e 
de
s 
Ph
il
o-

so
ph
is
ch
en
 S
em
in
ar
s 
de
r 
EU
F,
 d
is
ku
ti
er
en
 P
hi
lo
so
ph
in
ne
n 
un
d 

Ph
il
os
op
he
n 
mi
t 
al
le
n 
In
te
re
ss
ie
rt
en
 ü
be
r 
ak
tu
el
le
 u
nd
 b
ew
eg
en
de

Th
em
en
 a
us
 G
es
el
ls
ch
af
t 
un
d 
Ku
lt
ur
, 
Po
li
ti
k 
un
d 
Wi
rt
sc
ha
ft
. 
Un
d 

da
zu
 g
e-
he
n 
si
e 
mi
tt
en
ma
ng
 i
n 
di
e 
St
ad
t,
 d
or
th
in
, 
wo
 s
ic
h 
dr
än
ge
nd
e 

Fr
ag
en
 s
te
ll
en
: 
in
 K
ra
nk
en
hä
us
er
, 
Sc
hu
le
n,
 B
ib
li
ot
he
ke
n 
et
c.
 

Eine Veranstaltungsreihe des 
Philosophischen Seminars der 
Europa-Universität Flensburg.

Organisation:
Prof. Dr. Anne Reichold
Prof. Dr. David P. Schweikard
philosophie@uni-flensburg.de
www.uni-flensburg.de/philosophie



Pr
of
. 
Dr
. 
Dr
. 
h.
 c
. 
Mi
ch
ae
l 
Qu
an
te
 (
Mü
ns
te
r)
:

DA
S 
RE
CH
T 
AU
F 
EI
NE
N 
SE
LB
ST
BE
ST
IM
MT
EN
 T
OD
 -
 

ET
HI
SC
HE
 E
IN
WÄ
ND
E 
GE
GE
N 
DI
E 
KR
IM
IN
AL
IS
IE
RU
NG
 D
ER
 B
EI
HI
LF
E 
ZU
M 
SU
IZ
ID

In
 D
eu
ts
ch
la
nd
 w
ur
de
 i
n 
de
n 
le
tz
te
n 
Ja
hr
en
 e
in
e 
in
te
ns
iv
e 
Di
sk
us
si
on
 u
m 
di
e 
Fr
ag
e 
ge
-

fü
hr
t,
 o
b 
ma
n 
Be
ih
il
fe
 z
um
 S
ui
zi
d 
st
ra
fr
ec
ht
li
ch
 v
er
bi
et
en
 s
ol
lt
e.
 E
nd
e 
20
15
 b
es
ch
lo
ss
 

de
r 
De
ut
sc
he
 B
un
de
st
ag
 e
in
 G
es
et
z,
 i
n 
de
m 
ge
we
rb
li
ch
 o
de
r 
ge
wo
hn
he
it
sm
äß
ig
 d
ur
ch
ge
fü
hr
-

te
 B
ei
hi
lf
e 
zu
m 
Su
iz
id
 s
tr
af
re
ch
tl
ic
h 
ve
rb
ot
en
 w
ir
d.
 A
us
 e
th
is
ch
er
 S
ic
ht
 i
st
 z
u 
fr
ag
en
, 

ob
 e
in
e 
so
lc
he
 K
ri
mi
na
li
si
er
un
g 
de
r 
Be
ih
il
fe
 z
um
 S
ui
zi
d 
et
hi
sc
h 
an
ge
me
ss
en
 i
st
 o
de
r 

ab
er
 e
in
en
 u
nz
ul
äs
si
ge
n 
Ei
ng
ri
ff
 i
n 
di
e 
in
di
vi
du
el
le
 A
ut
on
om
ie
 m
ün
di
ge
r 
Bü
rg
er
in
ne
n 
un
d 

Bü
rg
er
 d
ar
st
el
lt
. 
Im
 V
or
tr
ag
 w
ir
d 
di
e 
St
ru
kt
ur
 d
er
 g
es
el
ls
ch
af
tl
ic
he
n 
un
d 
po
li
ti
sc
he
n 

De
ba
tt
e 
na
ch
ge
ze
ic
hn
et
. 
An
sc
hl
ie
ße
nd
 w
ir
d 
di
e 
ak
tu
el
l 
gü
lt
ig
e 
Re
ge
lu
ng
 e
in
er
 p
hi
lo
so
-

ph
is
ch
-e
th
is
ch
en
 K
ri
ti
k 
un
te
rz
og
en
 u
nd
 e
s 
we
rd
en
 d
ie
 f
ür
 e
in
e 
et
hi
sc
he
 B
ew
er
tu
ng
 r
el
e-

va
nt
en
 G
es
ic
ht
sp
un
kt
e 
da
rg
es
te
ll
t.

Di
ak
on
is
se
nk
ra
nk
en
ha
us
 F
le
ns
bu
rg
, 
18
:0
0–
20
:0
0 
Uh
r

Ha
us
 P
ni
el
, 
Du
bu
rg
er
 S
tr
aß
e 
81
, 
24
93
9 
Fl
en
sb
ur
g

Ju
n.
-P
ro
f.
 D
r.
 A
nn
e 
Bu
rk
ar
d 
(K
öl
n)
: 
  

 
MA
CH
T 
PH
IL
OS
OP
HI
E 
UN
S 
ZU
 B
ES
SE
RE
N 
ME
NS
CH
EN
? 

ÜB
ER
LE
GU
NG
EN
 Z
UM
 S
CH
UL
IS
CH
EN
 P
HI
LO
SO
PH
IE
UN
TE
RR
IC
HT
 

Wa
ru
m 
kö
nn
te
 P
hi
lo
so
ph
ie
 e
in
 w
ic
ht
ig
es
 S
ch
ul
fa
ch
 s
ei
n?
 A
us
ge
he
nd
 v
on
 e
in
ig
en
 P
as
sa
ge
n 

au
s 
Ph
il
os
op
hi
el
eh
rp
lä
ne
n,
 i
n 
de
ne
n 
(t
ei
ls
 s
eh
r 
an
sp
ru
ch
sv
ol
le
 u
nd
 u
mf
as
se
nd
e)
 Z
ie
le
 

de
s 
Fa
ch
es
 f
or
mu
li
er
t 
we
rd
en
, 
wi
rd
 g
ef
ra
gt
, 
ob
 u
nd
 w
ie
 d
er
 U
nt
er
ri
ch
t 
di
es
e 
Zi
el
e 
er
-

re
ic
he
n 
ka
nn
. 
Um
 s
ic
h 
ei
ne
r 
An
tw
or
t 
an
zu
nä
he
rn
 u
nd
 u
m 
da
be
i 
gl
ei
ch
ze
it
ig
 z
u 
il
lu
st
ri
e-

re
n,
 w
as
 m
an
 m
it
 P
hi
lo
so
ph
ie
 s
o 
‚m
ac
he
n 
ka
nn
‘ 
(u
nd
 w
as
 n
ic
ht
),
 w
ir
d 
di
e 
Fr
ag
e 
au
s 
de
m 

Vo
rt
ra
gs
ti
te
l 
et
wa
s 
ge
na
ue
r 
be
tr
ac
ht
et
: 
Wa
s 
is
t 
mi
t 
‚P
hi
lo
so
ph
ie
‘ 
ge
me
in
t?
 W
ie
 k
ön
nt
en
 

wi
r 
be
st
im
me
n,
 w
as
 e
in
en
 ‚
gu
te
n 
Me
ns
ch
en
‘ 
au
sz
ei
ch
ne
t?
 W
ie
 u
nd
 i
n 
we
lc
he
m 
Si
nn
e 
kö
nn
te
 

Ph
il
os
op
hi
e 
(i
n 
de
r 
Sc
hu
le
) 
Me
ns
ch
en
 b
es
se
r 
ma
ch
en
? 
Un
d 
wi
e 
li
eß
e 
si
ch
 f
es
ts
te
ll
en
, 
ob
 

di
es
es
 Z
ie
l 
er
re
ic
ht
 w
ur
de
? 
An
sc
hl
ie
ße
nd
 w
ir
d 
an
 z
we
i 
(o
de
r 
dr
ei
) 
Be
is
pi
el
en
 a
us
 d
em
 

Ph
il
os
op
hi
eu
nt
er
ri
ch
t 
de
r 
Se
k 
I 
un
d 
Se
k 
II
 g
ez
ei
gt
, 
wi
e 
di
es
er
 s
ic
h 
ko
nk
re
t 
ge
st
al
te
n 

lä
ss
t 
un
d 
in
wi
ef
er
n 
da
mi
t 
Zi
el
e 
be
fö
rd
er
t 
we
rd
en
 k
ön
ne
n,
 d
ie
 s
ic
h 
un
te
r 
‚b
es
se
re
 M
en
-

sc
he
n 
we
rd
en
‘ 
ei
no
rd
ne
n 
la
ss
en
 -
 b
ei
 e
in
em
 b
es
ti
mm
te
n 
Ve
rs
tä
nd
ni
s 
vo
n 
‚g
ut
er
 M
en
sc
h‘
, 

üb
er
 d
as
 s
ic
h 
na
tü
rl
ic
h 
se
lb
st
 t
re
ff
li
ch
 p
hi
lo
so
ph
is
ch
 s
tr
ei
te
n 
lä
ss
t.

Go
et
he
-S
ch
ul
e 
Fl
en
sb
ur
g,
 1
8:
00
–2
0:
00
 U
hr
 

Ha
us
 1
, 
Ra
um
 2
01
, 
Bi
sm
ar
ck
st
ra
ße
 4
1,
 2
49
43
 F
le
ns
bu
rg

Pr
of
. 
Dr
. 
Mi
ch
ae
l 
Sc
he
fc
zy
k 
(K
ar
ls
ru
he
):
 

IN
TE
GR
AT
IO
NS
ST
RE
SS
 -
 D
EU
TS
CH
LA
ND
 U
ND
 D
IE
 E
IN
HE
IT
 E
UR
OP
AS

De
r 
Eu
ro
 s
ol
lt
e 
he
lf
en
, 
di
e 
po
li
ti
sc
he
 V
er
ei
ni
gu
ng
 E
ur
op
as
 z
u 
fö
rd
er
n.
 D
oc
h 
di
e 

Ei
nh
ei
ts
wä
hr
un
g 
ha
t 
da
s 
Ge
ge
nt
ei
l 
be
wi
rk
t.
 D
ie
 L
eb
en
sb
ed
in
gu
ng
en
 i
n 
de
n 
Kr
is
en
lä
n-

de
rn
 h
ab
en
 s
ic
h 
dr
as
ti
sc
h 
ve
rs
ch
le
ch
te
rt
; 
au
ch
 d
ie
 ö
ko
no
mi
sc
h 
be
ss
er
 g
es
te
ll
te
n 
No
rd
-

lä
nd
er
 w
är
en
 o
hn
e 
de
n 
Eu
ro
 w
ir
ts
ch
af
tl
ic
h 
be
ss
er
 g
ef
ah
re
n.
 A
ll
e 
sc
he
in
en
 s
ic
h 
ei
ni
g,
 

da
ss
 d
as
 E
ur
os
ys
te
m 
dr
in
ge
nd
 a
uf
 e
in
e 
ne
ue
 G
ru
nd
la
ge
 g
es
te
ll
t 
we
rd
en
 m
us
s.
 D
oc
h 
di
e 

Vo
rs
te
ll
un
ge
n 
da
rü
be
r,
 w
ie
 d
ie
s 
zu
 g
es
ch
eh
en
 h
ab
e,
 g
eh
en
 i
ns
be
so
nd
er
e 
zw
is
ch
en
 d
eu
t-

sc
he
n 
un
d 
am
er
ik
an
is
ch
en
 Ö
ko
no
me
n 
au
se
in
an
de
r.

De
r 
Vo
rt
ra
g 
un
te
rs
uc
ht
 a
us
 p
ol
it
ik
ph
il
os
op
hi
sc
he
r 
Si
ch
t 
ko
nk
ur
ri
er
en
de
 V
or
sc
hl
äg
e 
zu
r 

Ne
ug
es
ta
lt
un
g 
de
s 
Eu
ro
sy
st
em
s.
 I
st
 e
s 
wi
rk
li
ch
 s
o,
 d
as
s 
di
e 
de
ut
sc
he
 S
ei
te
 –
 w
ie
 d
ie
 

No
be
lp
re
is
tr
äg
er
 P
au
l 
Kr
ug
ma
n 
un
d 
Jo
se
ph
 S
ti
gl
it
z 
me
in
en
 –
 g
ru
nd
le
ge
nd
e 
ök
on
om
is
ch
e 

Zu
sa
mm
en
hä
ng
e 
ni
ch
t 
ve
rs
te
ht
 u
nd
 m
it
 s
el
bs
ts
üc
ht
ig
er
 V
er
bl
en
du
ng
 d
as
 E
ur
os
ys
te
m 
in
 

de
n 
Ab
gr
un
d 
re
iß
t?

Dä
ni
sc
he
 Z
en
tr
al
bi
bl
io
th
ek
 f
ür
 S
üd
sc
hl
es
wi
g,
 1
8:
00
–2
0:
00
 U
hr

No
rd
er
st
ra
ße
 5
9,
 2
49
39
 F
le
ns
bu
rg

31
. 
Ma
i 
20
17

21
. 
Ju
ni
 2
01
7

05
. 
Ju
li
 2
01
7


